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Ôriedens -Silettanten
ßeut3utage hält [ich jeder Clnd das ^ßech, das uns hienieden

für des Gandes großen 2ïïann, heute jeden Sag paffiert,
infofern er mit der Seder ift, daft jeder an dem Srieden

nur ein biftchen fchreiben kann. eigenmächtig laboriert.

223äre diefes 3U oerbieten,
fchroände manche parodie,
und roir hätten roeniger Slieten
in der Sriedenslotterie.

Saft, roenn fo die gan3e Sande
fich bemüht auf Tïïord und Srand,
einfach nichts gefcheit's 3uftande
kommen kann, liegt auf der ßand.

S)och, fo lang ein jeder gelbe
güngeling in Srieden macht,

ift's ein SSunder, daft derfelbe
heute immer noch nicht lacht? 53aul ÜJItheer

Zur unterdrückten Petition der $ui$$e"
2Sir haben 3roar auch gan3 neutrale" Slätter;
Soch für die Suisse" 3U finden einen Setter,
Ser fich mit Ihr entfernt nur lieft' Dergleichen,
Sa3U roürd' felbft ein Sherlock ßolmes nicht reichen.

Seim Sali Ktugeot, da hat fie brao gefchroiegen,
Clm roegen Sockus dann in 2Sut 3U fliegen,
2lls braoes ßuhn noch fchnell ein (Si 3U legen,
Sas roohl für unfer Gand kein fondrer Segen.

Sief (Ei hat nun der Sundesrat 3erdrückt,
Sas felbft den Semokraten" nicht ent3ückt.
Cind an dem ©rabe fieht betrübt fein Sater:
ßerr Suille aus ©enf, beruflich 21dookater,

^Jolitifch na, das ift ja noch bekannt,
2Sie er fich fchon einmal das Klaul oerbrannt,
2ils er dem Kaifer frech am 3euge flickte
Cind unfre Säter" nach (lanoffa fchickte.

Sun hatte diesmal doch der Sundesrat
Sen Klüt gefunden 3U der richt'gen Sat,
Cind hoffentlich bleibt roeiter er oerfchnupfi,
Sis er ßerrn Suille die Sedern ausgerupft;

Senn läfjt man folche ßerren roeiter fchaffen",
So roird am (End' aufs Keu' die Spalte klaffen,
Sie 3toifchen deutfeh" und roeifch" fich aufgetan
Srum, Schroei3er, hört es all' und denkt daran,

Sie Ihr für (Einigkeit im Gand begeiftert:
Caßt nicht 3erreiften, roas mit Stüh" gekleiftert,
Sonft geht geroifi das ©an3e aus den Sugen
Sum Schmede derer, die 's 3ufammentrugen.

Omar

ßindemifje
2t.: 2Sarum haft du eigentlich nicht geheiratet,

alter Rurige
25. : 3a, fiehft du, roenn mir fchon eine

gefiel, roar immer etroas dabei, roeshalb
nichts rourde.

21.: Go?
23.: Ginmal habe ich mich an eine 'ran-

gefchlängelt, aber da hatte fie fchon
einen

2t.: 2ïïann?
23.: kee, gefunden Suns«20' Clnd man hat

feine korurteilé. Gin ander 2ïïal trank
ich mir 21Tut an, da fagte fi«. ich hätte

ja einen
2t.: Su? 3ungen?
23.: Gchroips!
21.: 2(ch fo!
23. : Gin drittes 2îïal, als mir eine fonft fehr

gefiel, da hatte fi« keinen

2i.: ßoffentlich
25.: 2lch, du meinft: Gchroips? kee, Wappen

Clnd das nächjte 2ïïal hatte fic roohl -
2t.: ©eld?
25. : 2Iee, einen 23uckel

2t.: 3a dann!
25.: Gben. Sa hab' ich mir gefagt, daft

es roohl nicht fein folle.

2Sortfpiel
Grjter klufiker: 3* bin nach roie oor

der 2tnficht, die kompofition in C Dur
roürde merklich geroinnen durch Ctmferjung
in eine andere Sonärt, fagen roir A Moll.
28as meinen Gie 3U einer folchen Procedor

Sroeiter: Pro C Dar" ijt mein
unabänderlicher Gtandpunkt. 2t. st.
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Tm Zuge
6s flog ein Zug durch das Schweizerland.

6in Jüngling hielt ein Buch in der Rand.

Und las und las und las und las,

Dass er schier seine Umgebung vergass.

6r las von dem alles bezaubernden Reiz

Der Bergesriesen in der Schweiz.

Da jauchzte er auf denn er war noch sehr

Und zeigte noch seine Begeisterung, [jung

Der Zug flog bin. Die Sonne lacht'.

majestätisch blitzet der Gisgletscher Pracht.

Und der Jüngling las. Das Buch war dick :

lîatur, du bist ein Pleisterstück!

Jim ïenster sass ein stiller îîîann,
Der blickt' auf den lesenden dann und wann

Und sab dann leuchtenden Gesichts

Fjinaus ins £and und sagte nichts.
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Satfachen
2tlle 2ïïenfchen haben die gleichen ölöhe,

Cäufe und 2San3en auch im köpf. 25e-

fondere Ginbildungen find daher unberechtigt.

Ginen geroiffen Clnterfchied inbe3ug

auf die Peinlichkeit kann man gelten laffen.
¦

3<h fah in einem Gchaufenfler ein 25uch

mit dem Sitel : Sie Gntroicklung und Sort-
pflan3ung des Ctnge3iefers im eigenen ßaushalt."

ßabe aber kein ©eld es 3U kaufen.
Gs langt manchmal eben felbft nicht 3um

kötigjten. m.

25egren3tes Quantum
3emand, auf deffen anjtändige ©efinnung

man fich berief, gab 3ur 2tntroort:

Gntfchuldigen Gie, roas ich daoon hatte,

iji längft oerbraucht." ßk.

23erner 2Totdemonftration
Sas fünfte kriegsjahr roirft fchon
Sie Gehatten roeit ooraus:
Gs regt pch und beroegt fich

3m gan3en Gchroei3erhaus.
Sie klagenfrage dräuend
Sie gan3e 2Belt regiert:
Clnd 3' 23ärn am 25undesplat)e
2Sird hungerdemonftriert.

's iji 3roar noch nicht fo fchrecklich,
3er ßunger herrfcht noch nicht:
ünd hoch oon der Sribüne
ßerr ©rimm 3roar bifjlg fpricht,
keibt fich am Parlamente,
2tm 25ourgeois 3umal:
3ft doch im allgemeinen
Gehr mäjjig und neutral. '

Gr fühlt fich ftark als Gchroei3er,
2Sill fremden Ginfluj3 nicht,
Gr roarnt oor Grjmpathien,
2ïïit düjierm 2tngejicht.
Gr fpricht oon 2Selfch" und Seutfch"
Clnd Ginigkeit 3umal: [3roar
Soch nicht ein Gterbensroörtchen
23on 3ntcrnal'onal-

Gr mahnt fein 23olk 3ur kuhe:
©eduld, ©eduld, ©eduld!
©ibt felbft den 23ürgerlichen
2tn allem nicht die Gchuld.
Gpielt nicht mehr kolkstribunen,
Säumt nicht mehr 's koj3 beim Gchroeif :

Sie Gache roird bedenklich:

ßerr ©rimm roird ä m ter reif."
28nlerfink

Ungereimte ©edanken
3n der 2lrbeit lä^t fich am roenigflen

das far niente oergeffen, roohl aber in
lebterem das erfte.

Sie gröftte Sülle ungereimter ©edanken
findejt du im keime. 23on allen
Ungereimtheiten der 2Belt ijt der keim die gröftte.

P3ol3apfelbaum

Krieciens -Dilettanten
heutzutage bäit sicn jeöer dnä cias Pecb. äas uns bienieäen

sür äes Lanäes großen Mann. neute jeäen Tag passiert.

insofern er mit äer Seäer ist. äaß jeäer an äem Srieäen

nur ein bißcben scbreiben kann. eigenmächtig laboriert.

Wäre äieses zu verbieten.
scbwänäe mancbe Paroäie.
unä wir bätten weniger Nieten
in äer Grieäensiotterie.

Daß. wenn so äie ganze Banäe
sicb bemübt aus Nlorä unä Branä.
einsacb nicbts gescbeit's zustanäe
kommen kann. liegt aus äer kanä.

Docb. so iang ein jeäer gelbe
Iüngeling in srieäen macbt.

ist's ein Wunäer. äaß äerselbe
beute immer nocb nicbt iacbt? Paul AUK-er

Xur unterdrückten Petition aer ..Suisse"
Wir kaben zwar auck ganz neutrale" Blätter:
Dock sür ciie Luisse" zu sinclen einen Better.
Der sick mit Ikr entfernt nur lieh' vergieicken,
Dazu würä' selbst ein Skerlock Kolmes nickt reicken.

Beim Sa» Alugeot. cla kat sie brav gescbwiegen,
llm wegen Tockus clann in Wut zu fliegen.
AIs braves kZukn nock sckne» ein EI zu legen.
Das wokl sür unser Lanä kein sonärer Segen.

Dies' Ei kat nun äer Bunäesrat zerärückt.
Das selbst äen ..Demokraten" nlckt entzückt.
Unä an äem Grabe siekt detrübt seln Dater:
kZerr Duilie aus Genf, beruslick Aävokater,

Poiitisck no. äas Ist ja nock bekannt.
Wie er stck sckon einmal äas Alaui verbrannt,
AIs er äem Aaiser freck am 5Zeuge stickte

Unä unsre ..Bäter" nack Canossa sckickte.

Nun kalte äiesmal äock äer Bunäesrat
Den Alut gesunäen zu äer rlckt'gen Tat,
llnä kosfentlick bleibt welter er verscknupst,
Bis er Kerrn Buille äie Seäern ausgerupft:

Denn läßt man soicke kZerren weiter sckassen",
So wirä am Enä' auss Neu' äie Spalte Klassen,

Die zwiscken äeutsck" unä weisck" stck ausgetan
Drum. Sckweizer. kört es all' unä äenkt äaran.

Die ikr für Einigkeit im Lanä begeistert:
Laszt nickt zerreißen, was mit Alük' gekleistert,

Sonst gekt gewiß äas Ganze aus äen Sugen
5Zum Sckmerze äerer, äie 's zusammentrugen.

Omar

Hindernisse
2t.: Warum kast clu eigentlick nickt gebei-

ratet, alter Junge?
B. : Ia. siekst clu. wenn mir sckon eine ge-

stei. war immer etwas clabei. wesbaib
nicbts wurcie.

2t.: So?
2?.: Einmal babe icb micb an eine ran-

geschlängelt, aber 6a batte sie schon

einen
2l.: Mann?
2?.: Nee. gesunclen Jungen! «Und man bat

seine Borurteile. Cin ander Mal trank
ich mir Mut an. cla sagte sie, ich bätte

ja einen
2l.: Du? Jungen?
2?.: Schwips'.
2t.: 2tcb so'.

2?. : Ein drittes Mal. als mir eine sonst sebr

gesiei. da batte sie keinen

2l.: ^öffentlich!
2?.: 2tch. du meinst: Schwips? Nee. Rap-

pen '. «Und das nächste Mai katte sie wobl -
2t.: Geld?
2?. : Nee. einen Buckel '.

2t.: Ia dann!
B. : Eben. Da bab' ich mir gesagt, daß

es wokl nicht sein solle.

Wortspiel
Erster Musiker: Ich bin nach wie vor

der Ansicht, die Komposition in L Dur
würde merklich gewinnen durch «Umsetzung

in eine andere Tonart, sagen wir ^. IVloll.

Was meinen Sie zu einer solchen i?roceäur

Zweiter: ,.i?ro L vor" ist mein
unabänderlicher Standpunkt. A, cs,.
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Im Auge
Cs flog ein Aug ckurch cka; 8chweizer!anck

Cin Jüngling kielt ein buch in cker banck.

Unck las unck Ia; unck las unck las.

Dass er schier seine Umgebung vergass

Cr las von ckem alles bezauberncken sseiz

ver kergesriesen in cker Schwei?.

Da jauchzte er sut ckenn er war noch sebr

llnck zeigte noch seine Segeisterung. ^jung

ver öug tlog bin. vie Zonne lacht'.

Majestätisch blitzet cker Cisgletscher Pracht.

llnck cker Jüngling las. vas buch war ckick:

Natur, cku bist ein Meisterstück!

à Fenster sass ein stiller Mann,

ver blickt' auf cken Lesencken ckann unck wann

llnck sab ckann leuchtencken «Zesichts

binaus ins Lanck unck sagte nichts.
cinu

cu

cu
cu
cu
cu

cz
cu

cu
cu
cu

cu

cu
cu

cu
cu

cu

cu

cu
cu

m
cu

cu
cu

cu

cu
cu

cu
cu
cu
cu

cu

cu

cu
cu
cu

cu
cu

m
cu

cu

cu
cu
cu

cu

cu
cu

LîocucucuczcucucucucucucucucuOcucucucucucucucucucucullllcucull

Tatsachen
Alle Menschen baben die gleichen Slöbe.

Läuse und Wanzen auch im Rops.
Besondere Einbildungen sind daber unberechtigt.

Einen gewissen «Unterschied inbezug
aus die Reinlichkeit kann man gelten lassen.

Ich sab in einem Schaufenster ein Buch
mit dem Titei : ..Die Entwicklung und Sort-
Pflanzung des «Ungeziefers im eigenen t?aus-
balt." Kabe aber kein Eeid es zu Kausen.

Es langt manchmal eben selbst nicht zum
Nötigsten. kx.

Begrenztes Quantum
Jemand, aus dessen anständige Gesinnung

man sich berief, gab zur Antwort:
Entschuldigen Sie. was ich davon katte,

ist längst verbraucht." ?>k.

Berner NotcZemonstration
Das fünfte Rriegsjabr wirst schon

Die Schatten weit voraus:
Es regt sich und bewegt sich

Im ganzen Schrveizerbous.
Die Magensroge dräuend
Die ganze Weit regiert:
«Und z' Bärn am Bundesplahe
Wird bungerdemonstriert.

's ist zwar noch nicht so schrecklich.
Der junger berrscbt noch nicht:
«Und boch von der Tribüne
t?err Grimm zwar bissig spricht.
Reibt sich am Parlamente.
2lm Bourgeois zumal:
Ist doch im allgemeinen
Sebr mäßig und neutral.

Er süblt sich stark als Schweizer.
Will sremden Einfluß nicht.

Er warnt vor Sympatbien.
Mit düsterm Angesicht.
Er spricht von Weisch" und Deutsch"
«Und Einigkeit zumal: lzwar
Doch nicht ein Sterbenswörtchen
Bon International.

Cr mabnt sein Boik zur Rube:
Geduld. Geduld. Geduld!
Gibt selbst den Bürgerlichen
An allem nicht die Schuld.
Spielt nicht mebr Boikstribunen.
Zäumt nicht mebr 's Roß beim Schweis:
Die Sache wird bedenklich:
..Kerr Grimm wird ämterreis."

Wgwrfmk

(ingereimte Gedanken
In der Arbeit iäßt sich am wenigsten

das tar Qienre vergessen, wobi aber in
letzterem das erste.

Die größte Sülle ungereimter Gedanken
findest du im Reime. Bon allen tUnge-
reimtbeiten der Weit ist der Reim die größte.

kZolzapfeldoum
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